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EDITORIAL

Wir feiern in einigen Tagen das größte
christliche Fest, das Osterfest. Zuvor
aber gedenken wir in der Karwoche des
Leidens und Sterbens unseres Herrn Je-
sus Christus. Es sind Tage mit Höhen und
Tiefen, von Jubel- und Ho-
sanna-Rufen am Palm-
sonntag über das liebevol-
le letzte Abendmahl am
Gründonnerstag bis zum
Verrat, Verurteilung, Kreu-
zigung und Tod am Kar-
freitag. Diese dunklen
Tage der menschlichen
Schwäche, in denen das
Böse die Überhand hat,
münden aber nicht in ei-
ner Katastrophe, sondern
in den hellen Auferste-
hungsgo�esdienst. Os-
tern ist ein Sieg über Sün-
de und Tod, ein Fest des neuen Lebens.
Das wollen wir auch in diesem Jahr fröh-
lich und hoffnungsvoll feiern.

Wir wollen es aber nicht tun ohne die Er-
eignisse der letzten Zeit zu ignorieren.
Unser Glaubensweg führt uns zur Zeit
durch ein Tal der Dunkelheit, der Sorgen
und Ängste, durch Unsicherheiten und
manchmal sogar Orien�erungslosigkeit.
Viele Menschen mühen sich unter den

Lasten des Alltags und haben Angst vor
Betrügern oder anderen Kriminellen. Mit
Unverständnis, Bestürzung und manch-
mal Wut erfahren wir die Ergebnisse der
kürzlich veröffentlichen Studie über se-

xuellen Missbrauch im
Bistum Mainz. Auch die
Bemühungen vieler Chris-
ten im Rahmen des Syn-
odalen Weges der Katholi-
schen Kirche in Deutsch-
land werden in unter-
schiedlichen Kreisen der
Kirche unterschiedlich an-
genommen. Der Weg der
Erneuerung ist kein einfa-
cher Weg. Wir alle sind
auf der Suche nach der
Antwort auf die Frage:
Was bedeutet Christsein
in der modernen Welt?

Was bedeutet das für jeden Christen und
für die Pfarrgemeinden?

Für die Pfarrgemeinden in der Stadt
Offenbach am Main bedeutet das die Zu-
sammenlegung zu einer großen Pfarrge-
meinde mit einem leitenden Pfarrer und
acht weiteren pastoralen Mitarbeitern.
Das bedeutet auch einige Wechsel des
Personals.

Pfarrer Jozef Madloch

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder der Pfarreien am Bieberer Berg!

Gesegnete Ostern
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Unsere Gemeinden sind auch betroffen.
Ich habe schon vor einigen Wochen an-
gekündigt, dass ich eine neue Stelle als
Pfarrvikar in Alsfeld antreten werde. Ich
bleibe als Pfarrer von St. Nikolaus und Hl.
Dreifal�gkeit bis 31.07.2023 im Amt. Al-
lerdings bin ich im Juli in Urlaub und des-
halb nur bis Ende Juni in Offenbach. Am
01.08.2023 beginnt mein Dienst in Als-
feld. Die Leitung der Pfarrgemeinden
übernimmt Pfarrer Andreas Puckel als
Pfarradministrator.

Ich möchte mich schon jetzt bei allen
Pfarrgemeindemitgliedern für die 18
Jahre in St. Nikolaus und sieben Jahre in
Hl. Dreifal�gkeit herzlich bedanken. Viele
Haupt- und Ehrenamtliche habenmich in
dieser Zeit begleitet und unterstützt. Wir
konnten einiges in der Seelsorge wie
auch in wirtscha�lichen Angelegenhei-
ten erreichen. Ich danke für Ihr Engage-
ment und Verantwortungsbewusstsein,
für die Liebe zur Kirche und Unterstüt-
zung vonMenschen in Not vor Ort und in
der ganzen Welt. Ich hoffe, diese Liebe
und das Engagement werden Sie weiter
prak�zieren. Ich hoffe, es werden auch
neue Personen ihren Platz als engagierte
Christen in der Gemeinde finden.

Denken wir an die Worte des Psalms 23:
„Muss ich auch wandern in finsterer
Schlucht, ich fürchte kein Unheil; denn du
bist bei mir, dein Stock und dein Stab ge-
ben mir Zuversicht“.

Möge der auferstandene Herr Ihr Leben
mit seinem Licht erleuchten, Ihren Glau-

ben stärken, die Ängste wegnehmen und
Freude und Segen schenken. Der Herr ist
auferstanden. Halleluja.

Frohe, hoffungsvolle und gesegnete Os-
tern.

Ihr Pfarrer J. Madloch

Mai

01. Tag der Arbeit
13./14. Erstkommunion
14. Muttertag
18. Christi Himmelfahrt
18. Vatertag
28. Pfingsten
29. Pfingstmontag

Juni

04. Dreifaltigkeitssonntag
08. Fronleichnam

April

02. Palmsonntag
06. Gründonnerstag
07. Karfreitag
08. Karsamstag
09./10. Ostern
16. Weißer Sonntag,
Barmherzigkeitssonntag

N A V I G A T O R
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IMPULSE FÜR DIE KAR� UND OSTERTAGE 2023

Der Krieg in der Ukraine, das Erdbeben
an der türkisch-syrischen Grenze mit
zehntausenden Toten, die Proteste im
Iran, die Pandemie, die Klimakrise, die
Energiekrise. Auf die Krise folgt die Krise.
Von der Krise, in die Krise, in die Dauer-
krise. Die Welt scheint festzustecken,
hängenzubleiben, angekommen zu sein
im Dauerkrisenmodus.

Ostern und Ich im aktuel-
len Weltgeschehen
Teilen, Angst, Hoffnung, Zuversicht. Das
sind die Themen der Impulskärtchen.
Sie versuchen die Kar- und Ostertage
vom Damals ins Heute zu übersetzen, in
den Alltag der Menschen.

Impuls für den Gründonnerstag



miteinander | 7

Es sind schwere, sorgenvolle, anstren-
gende Zeiten. Unbeständig, unstet, rast-
los. Sich wandelnd, sich verändernd, un-
ruhig. Beunruhigend, ängstigend. Zeiten,
die Kraft kosten und Energie. Die Hoff-
nung rauben und Zuversicht. Die den
Glauben an das Gute und den Optimis-
mus ausradieren. Die Leichtigkeit neh-
men und die Lebensfreude.

Was macht das mit den Menschen? Mit
der Gesellschaft? Mit dem Einzelnen?
Mit mir? Wie geht es mir damit? Wie
fühle ich mich? Wie gehe ich damit um?
Ist da noch Hoffnung in diesen hoff-
nungslosen Zeiten? Was kann ich für
meinen Nächsten, für die Gesellschaft
tun? Wo komme ich an meine Grenzen?

Impuls für den Karfreitag
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IMPULSE FÜR DIE KAR� UND OSTERTAGE 2023

tag mit der Verzweiflung, der Angst, der
Wut, der Frage nach der Verantwortung.
Karsamstag mit dem Aushalten, dem An-
nehmen, aber auch dem Ringen nach
Hoffnung in diesen Zeiten. Und Ostern
mit der Zuversicht, der Freude, der Kraft,
der Vorwärtsgewandtheit, die trägt, die
hilft, die ermutigt weiterzumachen.

Wo kann ich nicht mehr? Wo brauche ich
selbst Hilfe?

Die Osteraktion 2023 von Pfarrbriefser-
vice.de steht unter dem Motto „Ostern
und Ich im aktuellen Weltgeschehen“.
Das Impulskärtchen zu Gründonnerstag
befasst sich mit dem Thema Teilen, der
eigenen Rolle in der Gesellschaft. Karfrei-

Impuls für den Karsamstag
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Wie in jedem Jahr schlagen diese Impuls-
kärtchen eine Brücke. Eine Brücke von
der Vergangenheit in die Gegenwart.
Vom Damals ins Heute. Versuchen die
Kar- und Ostertage, ihre Bedeutung, ihre
Symbolik, ihre Aussage zu übersetzen, in
die heutige Zeit, in die Gegenwart, ins
Jetzt, in das Leben, in den Alltag der
Menschen.

Zusammen mit Text- und Bildautoren
und einem Grafiker hat Pfarrbriefservice.
de vier Impulse entwickelt. Für Gründon-
nerstag, Karfreitag, Karsamstag und für
Ostern.

Ronja Goj, Pfarrbriefservice.de

Impuls für Ostern
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FRIEDENSGEBET � PFINGSTEN 2023

V or einem Jahr, am 24. Februar
2022, eskalierte durch den Groß-
angriff Russlands auf die Ukraine

ein bereits seit 2014 andauernder Krieg
in Europa. Un-zählige Opfer sind zu be-
klagen: Tote, Verletzte, Trauma�sierte,
Geflüchtete. Viel-fäl�ge Gedanken und
Gefühle bewegen uns, die wir hier zum
Gebet zusammen gekommen sind, in
dieser Zeit des Kriegs:

• Ratlosigkeit, Erschöpfung, Wut
und Verzweiflung,

• das Bedürfnis, helfen zu wollen
und Beistand zu leisten,

• Angst um das eigene Leben, um
Angehörige, Freunde und Be-
kannte,

• Dankbarkeit für Re�ung, für
Unterstützung in der Not,

• Bewunderung für den starken
Willen der Ukrainerinnen und
Ukrainern zur Verteidigung ih-
rer Heimat, und für den Mut al-
ler, die bereit sind, ihr Leben zu
riskieren im Militär- und
Re�ungsdienst, in der Seelsor-
ge und Kriegsberichtersta�ung

• Scham für schuldha�es Han-
deln oder Unterlassen

• Angst vor den bereits spürba-
ren und kün�igen Folgen dieses
Krieges

Im Gebet können wir all das Leid
und die Not der Menschen, Trau-
er, Ängste und Sorgen, unsere ei-
gene Betroffenheit vor Go� tra-
gen – und im Hören auf seinWort
Trost, Ermu�gung und Hoffnung

suchen. Zugleich verbinden wir uns mit
allen, die um den Frieden in der Welt be-
ten, und beten auch stellvertretend für
jene, die nicht glauben und beten kön-
nen.

www.renovabis.de/friedensgebet

Quelle: Renovabis Friedensgebet zum ersten Jahrestag des An-
griffs Russlands auf die Ukraine am 24.02.2023

Sende
deinen
Geist
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Gü�ger und barmherziger Go�,

der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzlich unsere Grenzen vor Augen.
Voller Angst und Trauer und mit ohnmäch�ger Wut stehen wir vor Dir.

Wir sind Zeugen eines brutalen Krieges und fragen uns,
ob wir uns in den zurückliegenden Jahren genug dafür engagiert haben,

das drohende Unheil zu verhindern.

Wie viele Konflikte und militärische Auseinandersetzungen weltweit
haben wir zur Kenntnis genommen und sind einfach weitergegangen?
Können denn noch mehr Waffen die Ursachen der Konflikte besei�gen?

Was für ein Frieden soll das denn sein,
der auf Bedrohung, Abschreckung und Stacheldrahtzäunen errichtet wird,
sta� auf der Grundlage von Gerech�gkeit, Wahrha�igkeit und Solidarität?

Wie groß muss das Leid denn noch werden,
bis wir Menschen endlich lernen umzukehren und umzudenken?

Sind denn hunder�ausende Tote und Millionen Flüchtlinge nicht genug?

In dieser scheinbar ausweglosen Situa�on bi�en wir dich:
sende deinen Geist aus und bekehre uns,

damit wir fähig werden zu einem gerechten Frieden,
zu einer dauerha�en Versöhnung

und zu einem verantwortlichen Umgang
mit deiner uns anvertrauten Schöpfung.

Im Namen all jener, die unmi�elbar betroffen und bedroht sind
oder mi�elbar unter den Folgen leiden,

erbi�en wir das Wunder eines gerechten Friedens –
für die Ukraine, Russland und den ganzen Erdkreis.

Erneuere das Antlitz der Erde
und erfülle die Verantwortlichen mit deinem Geist.
Befähige sie und uns alle, im Vertrauen auf dich

die Spirale von Gewalt, Zerstörung und Elend zu unterbrechen.

Amen.



F astnacht ist vorüber und die Fasten-
zeit hat begonnen. Wie jedes Jahr
haben die Kinder das bunte Treiben

der Fastnachtszeit genossen und auf ver-
schiedenen Veranstaltungen ausgekos-
tet.

Mit dem Anlegen eines Kostümes
schlüpfen die Kinder in eine andere Per-
son oder Rolle. So bekommen Sie die
Möglichkeit, Seiten von sich zu zeigen,
die sie sonst im Alltag wenig oder gar
nicht den anderen präsen�eren wollen
oder können. Plötzlich wird aus dem
toughen Kita-Mädchen, welches sich
sonst gerne in Jeans und T- Shirt zeigt
undmit den Jungs draußen um dieWe�e
tollt, eine wunderschöne Disneyprinzes-
sin. Oder aus einem kleinen sensiblen
Jungen wird ein Superheld, der sich
plötzlich ganz viel traut. Und wahrschein-
lich geht es ja dem einen oder anderen
Erwachsenen genau so, dass er es ge-
nießt, einmal in eine andere Rolle
schlüpfen zu können und sich damit
eventuell neu erfinden kann. Bei uns in
der Kita feierten alle an Rosenmontag
eine riesengroße Fastnachtsparty. Bei
Kinderdisco, verschiedenen Spielen und
einem superleckeren Frühstücksbuffet,
welches uns dieses Jahr von unserer lie-
ben Elternscha� spendiert wurde (ein

herzliches Dankeschön dafür!), ha�en
Groß und Klein eine Riesenfreude! Auch
das tradi�onelle „Kamellen werfen“
dur�e natürlich nicht fehlen!

Der Aschermi�woch wurde wieder von
Kolleg:innen für die Kinder gut vor- und
au�ereitet. Dass aus Totem neues Leben
entstehen kann, ist für die Kinder immer
schwer zu begreifen und bedarf vielerlei
gut geplanter Erfahrungen für die Kinder,
damit sie dieses Wunder verstehen kön-
nen. Wir Erzieher: innen haben das
Glück, diese Zeit gemeinsam mit den Kin-
dern aus Kindersicht miterleben zu dür-
fen!

Aus dieser Zeit sende ich Ihnen noch ein
paar Fotos, die Ihnen unseren bunten
Alltag in der Kita hoffentlich ein wenig
näherbringen.

Nun sind alle krä�ig damit beschä�igt,
sich auf den Frühling und das kommende
Osterfest vorzubereiten! Es wird gestal-
tet, gesungen und sich viel in der Natur
aufgehalten.

Mit sonnigen Frühlingsgrüßen
für die Kita St. Nikolaus

Brigi�e Möckel
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KINDERTAGESSTÄTTE ST. NIKOLAUS

Neues aus der Kita
Liebe Pfarrgemeinde und Freunde unserer Kita!
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Kiwi-Theatervorstellung „Pe�ersson und Findus“
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STELLENANZEIGE KITA ST. NIKOLAUS

In unserer Kita „St. Nikolaus“ in Offen-
bach-Bieber betreuen wir 112 Kinder in
fünf Gruppen, ab der Vollendung des ers-
ten Lebensjahres bis hin zum Schulein-
tri�. Die Einrichtung ist in unmi�elbarer
Nachbarscha� zur Kirche eingebe�et
und von einem bunten und ak�ven Ge-
meindeleben geprägt. Unser Bild von Er-
ziehung ist ein ganzheitliches, das sich an
den Leitlinien und Werten des christli-
chen Menschenbildes orien�ert und von
einer par�zipa�ven Grundhaltung ge-
prägt ist.

Das bieten wir Ihnen:
• Vergütung nach AVR des Deutschen
Caritasverbandes

• Anerkennung von Vorzeiten möglich
• Kirchliche Zusatzversorgung
• Möglichkeiten zur Fortbildung
• Supervision
• Wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Möglichkeit zu Exerzi�en
• 30 Tage Urlaub (bei einer 5-Tage-Wo-
che)

Wir suchen ab sofort
Pädagogische Fachkrä�e (m/w/d)
Vollzeit oder Teilzeit (min. 20 h/Woche), unbefristet

Das bringen Sie mit:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als
staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in,
Sozialpädagoge/-in oder eine ver-
gleichbare anerkannte Ausbildung als
pädagogische Fachkra� (gerne auch
Berufsanfänger/-innen)

• Sie besitzen die Fähigkeit, im Team zu
agieren und konzep�onell zu arbeiten

• Sie bauen Erziehungspartnerscha�en
mit Eltern auf

• Die Zugehörigkeit zu einer christlichen
Kirche ist Voraussetzung!

Sie sind interessiert? Dann freuen wir
uns auf Ihre schri�liche Bewerbung!

Ihre Unterlagen senden Sie bi�e an:
Geschä�strägerin der katholischen Kin-
dertagesstä�en im Dekanat Offenbach
Doreen Gläser
Goethestraße 29, 63500 Seligenstadt

Oder per Mail an:
Doreen.Glaeser@bistum-mainz.de
(Anhänge von E-Mails bi�e nur in PDF-Format)
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Wir möchten Euch gemeinsam mit Eu-
ren Eltern auch in der Osterzeit zu den
Kinderwortgo�esdiensten nach St. Ni-
kolaus einladen!

• An Palmsonntag, 02.04.2023, um
10:30 Uhr, im Pfarrhof St. Nikolaus.
Bi�e bringt, wenn Ihr habt, Eure selbst
gebastelten Palmwedel mit. Palmzwei-
ge gibt es aber auch noch vor Ort.

• An Karfreitag, 07.04.2023, um 10:30
Uhr, am Feldkreuz an der Obermühle,
63073 OF-Bieber, Obermühlstraße 63,
zum Kinderkreuzweg mit 4 Sta�onen.

Wir freuen uns auf Euch!

Euer Kiwogodi Team

Liebe Kindergartenkinder,
liebe Grundschulkinder!

Frohe Ostern

Weitere Kiwogodi-Termine bis zu den
Sommerferien (jeweils 10:30 Uhr):
• 21.05.2023 (Pfarrheim St. Nikolaus)
• 08.06.2023 (Fronleichnam, Start in
der Kita und anschließend Prozession)

• 16.07.2023 (Pfarrheim St. Nikolaus)



16 | miteinander

KATHOLISCHE JUGEND BIEBER �PINNWAND�

Unsere Sommerfreizeiten

Die kleine sowie die mi�lere Freizeit fah-
ren im Zeitraum vom 19.08.2023 bis
02.09.2023 wieder nach Österreich.

Die große Freizeit fährt im Zeitraum vom
30.07.2023 bis 14.08.2023 nach Corca in
der Nähe von L’Escala in Spanien.

Die Anmeldung zu den Sommerfreizeiten
ist noch bis zum 30.04.2023 möglich. Die
Anmeldeformulare finden Sie unter
www.katholischejugendbieber.de auf
unserer Homepage.

Einfach ausdrucken, ausfüllen, bei einer
auf der Anmeldung genannten Person
einwerfen und auf die Bestä�gung war-
ten! Wir freuen uns über zahlreiche An-
meldungen für alle drei Sommerfreizei-
ten!

Auch dieses Jahr finden wieder unsere
drei Sommerfreizeiten sta�.

Gruppenstunden sind für jeden was! | Du hast Lust,
neue Kinder und Jugendliche in Deinem Alter zu treffen?
Oder willst mit Deinen Freunden eine coole Stunde mit
der KJB verbringen? Dann sind unsere Gruppenstunden
genau das Rich�ge für Dich!

Was kannst du dir darunter vorstellen? | Die Gruppen-
stunde findet für jeden Jahrgang einmal wöchentlich
sta�. Die Zeit wird genutzt, um lus�ge Spiele zu spielen,
Musik zu hören, sich auszutauschen und vieles mehr.

WO FINDET IHR UNS?

OF-Bieber
Rathausgasse 39
(hinter der Kirche
St. Nikolaus)

Bei Nachfragen?
lucapascalschmidt28@
gmail.com

Informa�onen der Gruppenstunden
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Folgende Gruppenstunden bieten wir momentan im Jugendraum an:
• Dienstag 17:00–18:00 Uhr bei Noa, Flynn und Luca (2010/2011er)
• Mi�woch 18:00–19:00 Uhr bei Malena, Jasmin und Leonie (2012/2013er)
• Mi�wochstreff ab 16 Jahren: 20:00–22:00 Uhr bei Lara und Denis
• Freitagstreff 19:00–21:00 Uhr bei Emily, Luca, Adrian und Anton (12 bis 16 Jahre)

Weinfest 2023

Nach langer Corona-Pau-
se darf dieses Jahr end-
lich wieder unser
Weinfest sta�inden!

Tragt Euch den Termin
schon mal dick und fe� in
Eure Kalender ein. Nähere
Infos zur Kartenbestellung
etc. folgen in Kürze auf
unserer Homepage, auf
Facebook und auf Insta-
gram.

Termine der Gruppenstunden

Das war’s von der KJB!

Aylin Mohr und das gesamte Leitungsteam der Katholischen Jugend Bieber
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ERSTKOMMUNION 2023

G ut drei Monate ist es her, dass sich
unsere 31 Kommunionkinder in
St. Nikolaus und Hl. Dreifal�gkeit

auf den Weg gemacht haben, die Ge-
heimnisse unseres Glaubens zu ergrün-
den.

Wie werden wir Christen? Was macht
uns und unsere Gemeinscha� aus? Wie
beten wir und warum tragen wir eigent-
lich bei Taufe und Kommunion weiße
Kleider? Und warum ist Brot so wertvoll?

Unsere Erstkommuniongo�esdienste:
• Samstag, den 13.05.2023, 10:00 Uhr
(Hl. Dreifal�gkeit)

• Sonntag, den 14.05.2023, 10:00 Uhr
(St. Nikolaus)

Auf diese und viele weitere Fragen ha-
ben die Kinder bereits – teilweise ihre
ganz eigenen – Antworten gefunden. Ge-
meinsam mit ihren Kateche�nnen und
Pfarrvikar Felix Edomobi entdecken sie
jede Woche in den Gruppenstunden auf
unterschiedlichen Wegen und aus unter-
schiedlichen Blickwinkeln ihre Kirche und
ihren Glauben. Mal spielerisch in einer
Rallye durch unsere Pfarrkirche, mal
ernstha� in der „Erklärten Messe“, mal
ausgelassen im gemeinsamen Spiel und
dann wieder ruhig und auch kri�sch
beim Hören von Geschichten aus der Bi-
bel – aber immer im Erleben von Ge-
meinscha�.

Am 13. bzw. 14. Mai sitzen unsere Kom-
munionkinder zum ersten Mal zu Tisch
mit Jesus. Im gemeinsamen Mahl zeigt
sich, wie lebensnotwendig Go� für uns
Menschen ist. Bis es so weit ist, liegen
noch spannende Wochen vor uns, in de-
nen wir mehr über die Hos�e, das beson-
dere Brot und die Eucharis�e erfahren,
die Kommunionkerze gestalten und uns
gemeinsam im Sakrament der Versöh-
nung auf dieses große Fest des Glaubens
vorbereiten: Die Erstkommunion.

Simone Zahn

Mit offenen Augen und weitem Herz
zu Tisch mit Jesus

Erstkommunion in St. Nikolaus & Hl. Dreifal�gkeit
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A uf dem Grünstreifen zwischen der
Kirche Hl. Dreifal�gkeit und der
Goerdelerstraße wachsen seit

rund 13 Jahren drei Apfelbäume. Sie
wurden damals als Ausgleich für die ge-
fällten Tannen gepflanzt – eine Auflage
der Stadt Offenbach. Bei den Apfelbäu-
men handelt es sich um alte, einheimi-
sche Sorten, die auch noch einen kirchli-
chen Bezug haben: „Kardinal Bea“, „Bi-
schofsmütze“ und „Korbiniansapfel“.

Diese drei Obstbäume haben nun Zu-
wachs bekommen. Auf dem kleinen Ra-
senstück zwischen Kirche, Sakristei und
ehemaligem Pfarrhaus stand über länge-
re Zeit eine Eberesche, die nicht so rich-
�g anwachsen wollte und zunehmend
verkümmerte. Zuletzt fielen Äste herun-
ter, die Rinde schälte sich ab. Der Baum
wurde im Herbst gefällt und als Aus-
gleich ein Apfelbaum gepflanzt, ebenfalls
eine „fromme“ Obstsorte. Auch hier
wächst inzwischen eine „Bischofsmütze“,
auch bekannt unter dem Namen „Ge-
flammter Kardinal“.

Da die Bodenqualität nicht sehr hoch ist,
werden die Bäume regelmäßig mit Holz-
asche aus Kaminen von Familien, die
rund um den Buchhügel wohnen, ge-
düngt. Die Holzasche enthält wertvolle
Mineralien. Pflege, Winterschni� und
Ernte übernimmt der Verein „Offenbach
für alle“ (Ofa), der auch die Obstbäume
gepflanzt hat.

Den Ertrag der „frommen“ Bäume konn-
te man 2022 beim gemeinsamen Ernte-
dankfest probieren. Aus den geernteten
Äpfeln entsteht nämlich „katholischer“
Apfelmost.

Sven Herget

„Frommer“ Apfelbaum neu gepflanzt

Die Sorte „Kardinal Bea“ ist benannt nach
gleichnamigem Kardinal. Der Jesuit war im Va-
�kan für die Ökumene zuständig und hat sich
erfolgreich um eine Öffnung der römisch-ka-
tholischen Kirche hin zur Ökumene bemüht.
Die „Bischofsmütze“ ist eine sehr alte Sorte
mit hohem Ertrag und das über viele Jahr-
zehnte. Der Name kommt durch die Farbe, die
an eine Bischofsmütze erinnert. Der „Korbi-
niansapfel“ erinnert an den Obstzüchter Pfar-
rer Korbinian Aigner. Er säte Apfelkerne zwi-
schen den Baracken des Konzentra�onslagers
Dachau. Bei der Flucht konnte er drei Sämlin-
ge mitnehmen und in seinem Garten einpflan-
zen. Pfarrer Aigner nannte ihn KZ-Apfel. Zu
seinem 100. Geburtstag wurde die Sorte zu
seinen Ehren in Korbiniansapfel umbenannt.

Ordentlich
angießen
nach der
Neupflanzung
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INFORMATIONEN

Internet-Links

Go�esdienstübertragungen
www.bistummainz.de/go�esdienste

Anregungen und Impulse für Gebete
www.bistummainz.de/liturgie

Abendgebet live aus Taizé
www.taize.fr/de
www.facebook.com/taize

Deutsche Bischofskonferenz
www.dbk.de

Bistum Mainz
www.bistummainz.de

Pastoralraum Offenbach
www.bistummainz.de/pastoralraum/
offenbach/start

Pfarreien am Bieberer Berg
www.st-nikolaus-bieber.de

Ev. Gemeinde Bieber
www.evangelisch-in-bieber.de

Ev. Lukas- und Ma�häusgemeinde
www.lukas-und-ma�häusgemeinde-
offenbach.de

Markus-Gemeinde
www.markus-gemeinde-of.ekhn.de



GOTTESDIENSTE
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St. Nikolaus

Samstags
18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntags
10:30 Uhr Hl. Messe
(Wort-Go�es-Feier am 2. Sonntag
des Monats)
10:30 Uhr Kinderwortgo�esdienst im
Pfarrheim am 3. Sonntag im Monat

Montags
10:00 Uhr Wort-Go�es-Feier am
1. Montag des Monats

Dienstags
18:00 Uhr Rosenkranzgebet

Mi�wochs
18:00 Uhr Hl. Messe

St. Hildegard

Mi�wochs
08:00 Uhr Hl. Messe

Freitags
18:00 Uhr Hl. Messe

Sonntags
09:00 Uhr Hl. Messe

Hl. Dreifal�gkeit

Sonntags
10:30 Uhr Hl. Messe
(Wort-Go�es-Feier am 3. Sonntag
des Monats)

Go�esdienste

www.godi.pfarreien-bieberer-berg.de
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KASUALIEN

Legende

D Dekanat
D Dreifal�gkeit
H Hildegard
K Ke�elerkapelle
N Nikolaus
O Ökumene
G Pfarrgruppe
I Allgemeine Informa�on

Taufgespräch

G Nach Vereinbarung
Eltern, die ihr Kind in der nächsten Zeit
taufen lassen wollen, können gerne in
den Pfarrbüros anrufen und einen Ge-
sprächstermin mit den Geistlichen ver-
einbaren.

Taufen

N St. Nikolaus
Finn Fath, 12.03.2023
Ole Kaiser, 20.05.2023
Tim Schunk, 20.05.2023
Henri Emil Stapf, 27.05.2023
Timo Florschütz, 27.05.2023
Chiara Anna Bernhardt, 03.06.2023
Emilio Frankie Bernhardt, 03.06.2023
Luan Sauer, 04.06.2023
Ma�eo Trauter-Dinis, 17.06.2023
Tilda Fischer, 18.06.2023
Mila Dieser, 18.06.2023

D Hl. Dreifal�gkeit
Redouan Bengez, 06.05.2023
Emilija Sharleen Marschall, 06.05.2023

Ehejubiläen

G Herzliche Glück- und Segenswün-
sche allen Jubelpaaren, die in den nächs-
ten Wochen ihre Goldene oder Diaman-
tene Hochzeit feiern können. Go�es Se-
gen für die kommende Zeit.

Krankenkommunion

Gern besuchen wir die kranken und alten
Menschen unserer Pfarrei, die nicht
mehr zur Kirche kommen können und
bringen ihnen die heilige Kommunion.
Bi�e melden Sie sich in den Pfarrbüros,
wenn Sie einen Besuch wünschen.



KOLLEKTEN
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Sterbefälle

N St. Nikolaus
Chris�ne Bonifer, 64 Jahre
Leo Wicher, 75 Jahre
Margot Strebel, 83 Jahre
Helga Mauer, 86 Jahre
Walter Scholz, 91 Jahre
Katharina Heberer, 99 Jahre
Josef Steiner, 72 Jahre
Carmine Grella, 72 Jahre
Therese Schäfer, 89 Jahre
Heinrich (Heinz) Seipp, 86 Jahre
Leonhard Montag, 90 Jahre

D Hl. Dreifal�gkeit
Stefan Manus, 59 Jahre
Margot Ruth Richter, 94 Jahre
Maria Lucia Wolff, 91 Jahre
Dieter Horst Seipel, 81 Jahre
Hildegard Kunze, 78 Jahre

O Herr, gib ihnen und allen Verstorbenen
die ewige Ruhe.

Und das ewige Licht leuchte ihnen.
Lass sie ruhen in Frieden. Amen.

Kollekten

G Besondere Kollekten
• 30.04.2023 Geistliche Berufe
• 28.05.2023 Renovabis
• 04.06.2023 Jugendpastoral
• 29.06.2023 Aufgaben des Papstes

Herzlichen Dank für Ihre großzügigen Spenden
in der letzten Zeit, sei es für unsere Kirchenge-

meinden oder die aktuellen Ak�onen.
„Vergelt's Go�“.
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RENOVABIS PFINGSTAKTION 2023

E s ist eine schwere Entscheidung, das
eigene Heimatland zu verlassen, um
im Ausland den Lebensunterhalt zu

verdienen. Gehen? Bleiben? Mit wel-
chen Konsequenzen? Eine Entscheidung,
die über den persönlichen Bereich hin-
aus große Auswirkungen hat sowohl für
die Herkun�s- als auch die Zielländer.
Dem komplexen Thema Arbeitsmigra�-
on aus Osteuropa widmet sich in diesem
Jahr die Pfingstak�on des Osteuropa-
Hilfswerks Renovabis. Das Leitwort für
die Kampagnenzeit rund um Pfingsten:
„Sie fehlen. Immer. Irgendwo“.

Renovabis hat sich zum Ziel gesetzt, das
Thema von vielen Seiten zu beleuchten.
Da ist zum einen die Situa�on in den Her-
kun�sländern: Menschen, die ihr Hei-
matland verlassen, tun dies häufig auf
Grund von Perspek�vlosigkeit und in der
Hoffnung auf ein besseres Leben im Aus-
land. In der Folge fehlen sie in ihrem ei-
genen Land - nicht nur als Arbeitskrä�e,

„Sie fehlen. Immer. Irgendwo.
Arbeitsmigra�on aus Osteuropa.“

sondern auch als Mü�er und Väter, als
Unterstützung für die eigenen alten El-
tern, als Freunde, als Sportpartner, als
ak�ve Elemente der Zivilgesellscha�…

Auf der anderen Seite ist schon lange
klar, dass in Deutschland ohne Arbeits-
krä�e aus Mi�el-, Ost- und Südosteuro-
pa zentrale Bereiche der öffentlichen
Versorgung zusammenbrechen würden.
Fachleute gehen derzeit davon aus, dass
weitere 400 000 Arbeitskrä�e gebraucht
werden. Doch die Arbeitsbedingungen
für diese Menschen sind häufig alles an-
dere als fair: Sie werden schlecht be-
zahlt, erfahren keine Wertschätzung,
werden ausgebeutet oder leben unter
menschenunwürdigen Bedingungen.
Das gilt es zu ändern. Deshalb hat sich
bereits der Renovabis-Kongress 2022 mit
dem Thema „Arbeitsmigra�on“ be-
schä�igt und in einem „Münchner Ap-
pell“ sieben konkrete Forderungen an
Poli�k, Gesellscha� und Kirchen formu-
liert, um Arbeitsmigra�on fairer zu ge-
stalten.

Weitere Informa�onen:
www.renovabis.de/mitmachen/pfingstak�on
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CARITAS | REGELMÄSSIGE TERMINE

Missionskreis

NH In der Regel am dri�en Wochen-
ende des Monats verkau� der Missions-
kreis nach den Go�esdiensten Produkte
aus dem fairen Handel, zum Beispiel
Kaffee, Tee, Honig und Schokolade. Au-
ßerdem werden frische, hausgemachte
Marmeladen angeboten. Der Erlös
kommt dem Südsudan-Projekt des Missi-
onskreises zugute.

Termine:
• 15.04. / 16.04.2023
• 20.05. / 21.05.2023
• 17.06. / 18.06.2023

Konto Missionskreis St. Nikolaus
IBAN DE78 5055 0020 0011 0001 00
Städ�sche Sparkasse Offenbach-Bieber
Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenqui�ung,
wenn Sie dies wünschen.

Seniorinnen und Senioren

N Gymnas�kgruppe 60+ | Wir treffen
uns dienstags, um 10:00 Uhr, im Pfarr-
heim St. Nikolaus.

N Seniorinnen- und Senioren-Yoga –
Yoga auf dem Stuhl |Wir treffen uns wö-
chentlich donnerstags, um 14:30 Uhr, im
Pfarrheim St. Nikolaus. Wir freuen uns
über neue Teilnehmer:innen.

D Gymnas�kgruppe | Immer montags
findet im Pfarrzentrum Dreifal�gkeit die
Seniorinnen und Seniorengymnas�k
sta� und zwar von 10:00 bis 11:00 Uhr.

H Seniorinnen- und Seniorenkreis
St. Hildegard |Wir treffen uns am ersten
und dri�en Mi�woch des Monats, um
15:00 Uhr, in St. Hildegard.

Kirchenchor St. Nikolaus

G Probe: Diese findet montags, um
19:30 Uhr, im Chorraum des Pfarrheims
St. Nikolaus sta�.

Kuchenverkauf am Palmsonntag
Wie im vergangenen Jahr verkau� der
Missionskreis im Anschluss an die
Go�esdienste am Samstagabend und am
Sonntag Kuchen zugunsten unseres Er-
nährungs- und Bildungsprojektes im Süd-
sudan. Wir freuen uns, wenn Sie wieder
regen Gebrauch von diesem Angebot
machen.
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Kinder

O Ekimene-Go�esdienste

Ort: Gemeindehaus der Evangelischen
Kirchengemeinde Bieber, Aschaffenbur-
ger Str. 56, 63073 Offenbach. Veranstal-
ter sind die katholischen Pfarreien am
Bieberer Berg und der evangelische Pla-
nungsbezirk Offenbach-Süd.

Termine (jeweils 9:30 Uhr):
• 23.04.2023
• 07.05.2023
• 21.05.2023
• 04.06.2023
• 18.06.2023
• 02.07.2023
• 16.07.2023

Zusätzlich, 10.04.2023, 10:20 Uhr:
Löwenstarker Go�esdienst am Oster-
montag in der evangelischen Kirche in
Bieber. Im Anschluss: Ostereiersuchen,
Osterbasteln, Essen und Trinken.

Ansprechpartnerin Anke Weiß:
E-Mail: ev.jugend.of-bieber@t-online.de

N Kinderwortgo�esdienste
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus

Termine (jeweils um 10:30 Uhr):
• 02.04.2023 (Palmsonntag)
• 07.04.2023 (Karfreitag)
Treffpunkt am Feldkreuz an der
Obermühle, 63073 OF-Bieber,
Obermühlstraße 63.

• 21.05.2023
• 08.06.2023 (Fronleichnam)
• 16.07.2023

�Weitere Informa�onen: Seite 15
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TERMINE APRIL�MAI

Gründonnerstag

06.04.2023, Abendmahlfeier

N 19:00 Uhr St. Nikolaus
Mit dem Chor Akzente. Anschließend ist
die Kirche bis 21:00 Uhr geöffnet.

Karfreitag

07.04.2023, Kinderkreuzweg

N 10:30 Uhr St. Nikolaus
Treffpunkt am Feldkreuz an der Ober-
mühle, OF-Bieber, Obermühlstraße 63.

07.04.2023, Karfreitagsliturgie

D 15:00 Uhr Hl. Dreifal�gkeit
Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu.
Mit dem Kirchenchor Bieber.

07.04.2023, Bußprozession der Männer

N 21:00 Uhr St. Nikolaus

Karsamstag

08.04.2023, Feier der Osternacht

N 20:00 Uhr St. Nikolaus
Ort: Start im Pfarrhof. Nach dem Go�es-
dienst laden wir zu Brot und Wein am
Feuer ein.
D 21:00 Uhr Hl. Dreifal�gkeit
Ort: Start auf dem Kirchplatz. Im An-
schluss laden wir zum gemeinsamen Os-
tereieressen am Feuer ein.

Palmsonntag

02.04.2023, Hochamt mit Palmweihe
Palmzweige liegen aus.

H 09:00 Uhr St. Hildegard, Hl. Messe
N 10:30 Uhr St. Nikolaus
Ort: Start im Pfarrhof.

Parallel: Kinderwortgo�esdienst, einge-
laden sind insbesondere auch die Erst-
kommunionkinder mit Familien. Der
Start ist gemeinsam und ebenfalls im
Pfarrhof.

Der Missionskreis bietet am Palmsonn-
tag in St. Nikolaus nach dem Vorabend-
go�esdienst und nach dem Hochamt Ku-
chen zum Verkauf an.

� Infos: Seite 26

D 10:30 Uhr Hl. Dreifal�gkeit
Ort: Start auf dem Kirchplatz.
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Ostersonntag

09.04.2023, Feierliches Hochamt

H 09:00 Uhr St. Hildegard, Hl. Messe
N 10:30 Uhr St. Nikolaus
D 10:30 Uhr Hl. Dreifal�gkeit

Ostermontag

10.04.2023, Hochamt

H 09:00 Uhr St. Hildegard, Hl. Messe
N 10:30 Uhr St. Nikolaus
D 10:30 Uhr Hl. Dreifal�gkeit

KJB Weinfest

N 06.05.2023

� Informa�onen: Seite 17

Habakuk-Konzert

O 07.05.2023

� Siehe Plakat: Seite 31

Erstkommunion

13.05.2023 | 10:00 Uhr

D Hl. Dreifal�gkeit

14.05.2023 | 10:00 Uhr

N St. Nikolaus

� Informa�onen: Seite 18

Christi Himmelfahrt

G 18.05.2023

Informa�onen folgen.

Pfingsten

G 28.05.–29.05.2023

Informa�onen folgen.

Bitt-/Flurprozessionen

N Mai 2023

Informa�onen folgen.
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TERMINE JUNI

102. Deutscher
Evangelischer
Kirchentag 2023

I 07.06.–11.06.2023

� Infos: Seite 32–33

Fronleichnam
G 08.06.2023

� Siehe Plakat: Seite 30

Dreifaltigkeitssonntag

G 04.06.2023 | 10:30 Uhr
Der Dreifal�gkeitssonntag ist zugleich das Titularfest der Kirche auf dem Buchhügel.
In den letzten Jahren, auch durch Corona, ist das Fest etwas in den Hintergrund ge-
rückt. Dieses Jahr wollen wir an diesem Tag einen besonders gestalteten Festgo�es-
dienst begehen. Beginn ist um 10:30 Uhr. Im Anschluss ist geplant, mit Knabbereien
und einem Glas Sekt auf den „Geburtstag“ der Kirche anzustoßen. Bei schönem
We�er auf dem Kirchplatz, bei Regen im Innenraum der Kirche.
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DEUTSCHER EVANGELISCHER KIRCHENTAG 2023

V om 7. bis 11. Juni 2023 ist es end-
lich so weit: Der Deutsche Evange-
lische Kirchentag findet nach vier

Jahren Pause wieder sta�. Doch was ge-
nau ist der Kirchentag eigentlich? Wer
sich darunter vorstellt, einen Tag in einer
Kirche zu verbringen, liegt falsch. Kir-
chentag ist viel mehr! Fünf Tage Großver-
anstaltung, die Vielfäl�ges zu bieten hat.

Bei ungefähr 2.000 Veranstaltungen ist
für alle etwas dabei. Teilnehmende kön-
nen sich ein individuelles Programm zu-
sammenstellen, ganz nach ihren eigenen
Interessen. Kirchentag ist es ein großes
Anliegen, aktuelle Herausforderungen in
den Blick zu nehmen undMenschen eine

Pla�orm zu geben. Wer gerne selbst
Hand anlegt, sollte sich einmal durch das
Workshop-Angebot blä�ern.

Kirchentag ist einmalig!
Das Allerwich�gste beim Kirchentag sind
die Menschen selbst. Die Gemeinscha�
und der Austausch untereinander stehen
im Mi�elpunkt des Geschehens. Egal, ob
allein, mit der eigenen Freundes- oder
Gemeinde-Gruppe oder der eigenen Fa-
milie; einsam wird auf dem Kirchentag
niemand sein.

Der Kirchentag steht dabei unter der Lo-
sung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15); viel-
leicht ist es ja auch für Sie an der Zeit, für
ein paar Tage aus dem Alltag auszubre-
chen und zum Kirchentag zu kommen.

www.kirchentag.de

Jetzt ist die Zeit –
für den Kirchentag 2023 in Nürnberg

Offizieller Trailer:
vimeo.com/546499451
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TERMINE JUNI | INFORMATIONEN

Ökumenischer Gottes-
dienst im Wetterpark mit
Reisesegen
O 16.07.2023
Ort: Sta�on Sonne, Am We�erpark 15,
63071 Offenbach a. M.

� Siehe Plakat: Seite 35

Kommunionjubiläum

G 17.06.2023 | 18:00 Uhr

Herzliche Einladung zum Kommunionju-
biläum in St. Nikolaus im Rahmen des
Vorabendgo�esdienstes am Samstag.
Eingeladen sind alle, die vor 25, 50, 60, …
Jahren zur Erstkommunion gingen, egal,
ob in unseren Pfarreien am Bieberer
Berg oder in einer anderen Gemeinde.

Wir werden für Sie und Ihre Angehörigen
die vorderen Bänke in der Kirche reser-
vieren. Im Anschluss an den Go�esdienst
laden wir Sie herzlich zu einem kleinen
Umtrunk auf dem Kirchvorplatz ein.

Bi�e melden Sie sich zur besseren Pla-
nung im Pfarrbüro an. Eine Teilnahme ist
aber auch kurzfris�g möglich.

Wir freuen uns auf alle, die ihr Jubiläum
mit uns feiern möchten.

Pfarrbrief „miteinander“

G Aktuelle Informa�onen

Liebe Leser:innen,

vielleicht haben Sie bemerkt, dass
diese Ausgabe rund drei Monate
läu�, anstelle der gewohnten zwei
Monate. Auch das nächste He� wird
länger laufen und zwar vom 15.07.–
01.10.2023. Dies liegt daran, dass
wir in 2023 nur 5 He�e veröffentli-
chen und in der ruhigen Sommerzeit
eine Ausgabe einsparen. Die Gründe
sind neben der eingeschränkten Ver-
fügbarkeit der Ehrenamtlichen wäh-
rend den Sommerferien die auf rund
einen Euro/He� ges�egenen Druck-
kosten.

Wenn Sie die Finanzierung unseres
Pfarrbriefes unterstützen möchten,
können Sie gerne bei Mitnahme ei-
nes He�es von einem Kirchort einen
Euro in den Opferstock werfen.

Danke für Ihre Spende und für Ihr
Verständnis.

Der Pfarrgemeinderat und die Redak�on
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ANSPRECHPARTNER VON A�Z

Nikolaus, Hildegard

Erwachsenenbildung
Brigi�e Heberer
� 069 / 89 22 96
� heberer_bieber@hotmail.com
Karina Wieczorek

Arbeitskreis Liturgie
Gisela Glückert
� 069 / 89 24 57

Arbeitskreis Ökologie & Nachhal�gkeit
Michael Rieth
� 069 / 89 50 03
� mrieth1@gmail.com
Bianca Weinert
� 0172 / 6931 129
� bianca.weinert@gmx.de

Arbeitskreis Tau�atechese
Chris�ne Wiljo�-Göbel
� 069 / 89 37 54
� 0178 / 6 51 93 09
� ch.wiljo�-goebel@gmx.de

Katholische Jugend Bieber
Samira Fries
� 0176 / 43 96 14 18
� katholischejugendbieber@web.de
� www.katholischejugendbieber.de

Kindertagesstä�e St. Nikolaus
Heiko Fleck (Leitung)
Pfarrgasse 7
63073 Offenbach - Bieber
� 069 / 89 32 15
� kita@pfarreien-bieberer-berg.de
� www.st-nikolaus-bieber.de

Kinderwortgo�esdienst- /
Familiengo�esdienstkreis
Claudia Träger
� 0152 / 01 68 22 25
� claudiatraeger@gmx.de
Bianca Weinert
� 0172 / 6931 129
� bianca.weinert@gmx.de

Kirchenchor Nikolaus
Renate Dietz
� 069 / 89 17 42

Kommunionhelfer:innen /
Lektorinnen und Lektoren
Anneliese Heberer
� 069 / 89 31 39
� anneliese7844@web.de

Küster:in
Isabella Koslowski
� 0157 / 72 09 33 14

Messdiener:innen
Lara-Marie Deeg
� 0176 / 31 18 28 14
� minileitung.pfarreienverbund@

gmail.com

Missionskreis
Gisela Glückert
� 069 / 89 24 57
Maria Oppel
� 069 / 98 95 27 84
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Pfarrheim
Michael Plewnia
� 069 / 15 30 47 58
� info@pfarrheim-bieber.de
� www.pfarrheim-bieber.de
Für Mietanfragen. Interne Raumbuchun-
gen bi�e übers Pfarrbüro.

Seniorinnen und Senioren Yogagruppe
Waltraud Ostheimer
� 069 / 89 14 68
� w.ostheimer@gmx.de

Seniorinnen und Senioren
Gymnas�k 60+
Marianne Drost
� 069 / 89 22 33
� ma.drost@arcor.de

Seniorinnen- und Seniorenkreis
Haus Hildegard
Annemie Schoppe
� 069 / 89 48 26
� annemie.schoppe@gmail.com

Dreifal�gkeit

Akzente – Chor / Jugendchor
René-A. Schwab
� 0152 / 54 69 04 40
� rene.schwab@web.de

Forum
Peter Strauß
� 069 / 87 87 67 67

Erwachsenenbildung
Sylvia Strauß
� 069 / 26 94 28 51
� s.strauss@web.de
Hans-Joachim Nowak
� 069 / 85 53 93
� achwie.nowak@t-online.de

Kinder / Jugend / Messdiener:innen
Lukas Kukula
� 0176 / 99 11 27 40
� jugend.dreifal�gkeit@gmail.com

Kinderwortgo�esdienst
Stefanie Kukula
� 069 / 85 26 92
� skukula@onlinehome.de

Kommunionhelfer:innen /
Lektorinnen und Lektoren
Claudia Domnik
� 069 / 85 09 08 38

Küster
Andreas Wanzek
� 0172 / 6 91 96 60
� a.wanzek56@gmail.com

Pfarrzentrum Dreifal�gkeit
Mietanfragen bi�e übers Pfarrbüro.

Seniorinnen und Senioren Gymnas�k
Gertrud Rü�ng
� 069 / 88 48 78

Seniorinnen und Senioren Mi�ags�sch
Doris Gran
� 069 / 85 71 02
� Doris.Gran@gmx.de
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KONTAKTE DER PFARREIEN

Pfarreien am Bieberer Berg

Seelsorge
Pfarrer Jozef Madloch
� 069 / 89 14 71
� pfarrer.madloch@

pfarreien-bieberer-berg.de

Offene Sprechstunde
N Di. 13:00–15:00 Uhr
D Do. 15:00–17:00 Uhr

Pfarrvikar Felix Edomobi
� 0152 / 07 50 94 85
� felix.edomobi@

pfarreien-bieberer-berg.de

Offene Sprechstunde
D Mi. 16:00–17:00 Uhr

St. Nikolaus

Gemeindereferent
Andreas Kaufer-Moreth
� 069 / 89 99 08 41
� andreas.kaufer-moreth@

pfarreien-bieberer-berg.de

Pfarrgemeinderat
Winfried Heberer, Vorsitzender
� 069 / 89 22 96
� heberer_bieber@hotmail.com

Pfarrbüro
Pfarrsekretärinnen
Stefanie Löbig, Stefanie Schunk
� 069 / 89 14 71
Fax 069 / 89 99 08 40
� st.nikolaus@

pfarreien-bieberer-berg.de
� www.st-nikolaus-bieber.de

Öffnungszeiten
Mo.10:00–12:00 / 16:00–18:00 Uhr
Di. 10:00–12:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 10:00–12:00 / 13:00–15:00 Uhr
Fr. 10:00–12:00 Uhr

Bankverbindung St. Nikolaus
IBAN DE47 5059 2200 0102 2412 42
VR Bank Dreieich-Offenbach eG
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Pfarrgemeinderat
Dr. Sven Herget, Vorsitzender
� 069 / 42 73 17 10
� sven_herget@web.de

Pfarrbüro
Pfarrsekretärin Elke Niedenthal
� 069 / 85 53 53
Fax 069 / 85 70 94 61
� hl.dreifal�gkeit@

pfarreien-bieberer-berg.de
� www.st-nikolaus-bieber.de

Öffnungszeiten
Mo.nach Vereinbarung
Di. 10:00–12:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 15:00–17:30 Uhr
Fr. nach Vereinbarung

Bankverbindung Hl. Dreifal�gkeit
IBAN DE09 5059 2200 0002 2390 00
VR Bank Dreieich-Offenbach eG

Impressum
Herausgeber | Pfarreien am Bieberer Berg, Rathausgasse 39,
63073 Offenbach-Bieber

V.i.S.d.P. | Pfarrer Jozef Madloch

Redak�on und Layout | Chris�an Leeser, Stefanie Löbig und
Stefanie Schunk (Pfarrbüro), Elke Niedenthal (Pfarrbüro), Cor-
nelia Reichenbach, Michael Rieth

Druck und Auflage | www.gemeindebriefdruckerei.de,
900 Stück

Erscheinungsweise | Das „miteinander“ erscheint in der Re-
gel zweimonatlich und dann am zweiten Samstag im Monat.
Eine detaillierte Go�esdienstordnung erscheint zusätzlich in
der Regel am zweiten und am vierten Samstag im Monat.

Hinweise | Ar�kel und Termine, die bei Redak�onsschluss
nicht vorliegen, bleiben ggf. unberücksich�gt. Die Redak�on
behält sich vor, Ar�kel zu kürzen/zu überarbeiten. Namentlich
gekennzeichnete Ar�kel geben nicht unbedingt die Meinung
der Redak�on wieder. Der Abdruck von unaufgefordert einge-
sandten Ar�keln und Fotos kann nicht zugesichert werden.

Bildnachweis mit Seitenzahlen | Titel; 10–11: Doris Hopf,
Pfarrbriefservice.de; 2, 30, 31, 35, Rückseite: Michael Rieth;
6–9: Peter Scho�, congerdesign – pixabay.com, Sven Jäger –
Pfarrbriefservice.de, Theresia Bongarth, Peter Weidemann,
Gisela Baltes – www.impulstexte.de, Miriam Falkenberg; 13–
14: Kita St. Nikolaus, Brigi�e Möckel; 15, 27: www.kinder-
go�esdienst-katholisch.de; 15, 18, 20–21, 23, 28, 29: pixabay.
com; 16–17: KJB; 19: www.ofa-ev.de; ab 22: Icons, N.
Schwarz, Gemeindebriefdruckerei.de; 24–25: www.renovabis.
de; 27: Ekimene-Team; 31: www.habakuk-musik.de und ww-
w.pexels.de; 32–33: www.kirchentag.de; 35, 38: Gemeinde-
briefdruckerei.de

Das nächste „miteinander“
Ausgabe 07–09 | 2023 erscheint am 15.07.2023 und
läu� bis zum 01.10.2023.
Redak�onsschluss ist am Donnerstag, den 22.06.2023.

� redak�on@pfarreien-bieberer-berg.de



St. Nikolaus

Katholische Pfarrei St. Nikolaus
Rathausgasse 39
63073 Offenbach-Bieber

Haus St. Hildegard
Markwaldstraße 23
63073 Offenbach-Waldhof

Hl. Dreifaltigkeit

Katholische Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit
Obere Grenzstraße 125
63071 Offenbach

Kapelle im Ketteler-Krankenhaus
Lichtenplattenweg 85
63071 Offenbach


